
 

Fundus-Fundstücke in der Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle 

(Saale) 

Am 7. März 2024 um 19:00 Uhr wird im Rahmen der neuen 

Veranstaltungsreihe „Fundus-Fundstücke“ ein Objekt zum Thema 

„Flucht durchs Unbekannte – an den Grenzen sogenannter 

Bruderstaaten“ präsentiert. 

Was wird gezeigt und was bleibt verborgen? In Gedenkstätten und 

Museen stellt sich diese Frage immer dann, wenn Ausstellungen 

entstehen. Dann werden aus einem Berg von Dokumenten, Bildern und 

Objekten die geeignetsten ausgewählt. Die übrigen Dinge scheinen 

verborgen, obwohl auch sie ihre eigene, erzählenswerte Geschichte in 

sich tragen. 

In der diesjährigen Veranstaltungsreihe „Fundus-Fundstücke“ wollen wir 

dieser Unsichtbarkeit entgegenwirken: Einmal im Monat wird ein von 

uns ausgewähltes, bisher unbeachtetes Objekt vorgestellt und in seiner 

Bedeutung für die Geschichte des NS-Zuchthauses oder der Stasi-

Untersuchungshaftanstalt und deren Insassinnen und Insassen 

besprochen. 

Im Anschluss an den Vortrag findet eine abendliche Führung statt, zu 

der wir Sie gerne einladen. 

Der Eintritt ist kostenfrei. 

Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale) 

Am Kirchtor 20 b 
06108 Halle (Saale) 
Tel: 0345 470698337 
Fax: 0345 470698339 
Mail:  info-roterochse@erinnern.org 

Magdeburg, 4. März 2024 

Ansprechpartner: 
 
Matthias Ohms 

matthias.ohms@erinnern.org 

Tel: 0391 244 55 924  

Fax: 0391 244 55 998 
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Web:  www.gedenkstaette-halle.sachsen-anhalt.de 
 
Öffnungszeiten 
Montag und Freitag    10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag   10:00 - 16:00 Uhr 
Jedes erste Wochenende im Monat 13:00 - 17:00 Uhr 
(Samstag und Sonntag) 

http://www.gedenkstaette-halle.sachsen-anhalt.de/

